
Anlage A zur V/0079/2024 
Kurzüberblick 

Der Rat beschließt die Neufassung der Satzung des Jugendrates (Wahlordnung Jugendrat). Die 
Wahl des gesamtstädtischen Jugendrates kann auf der Grundlage der Neufassung gemeinsam 
mit der Europawahl 2024 durchgeführt und auch künftig mit anderen Wahlvorgängen gemeinsam 
stattfinden; auch mit einem gemeinsamen Angebot der Urnen-, Brief- sowie „Direkt-Brief-Wahl“ im 
Wahlbüro der Stadt Münster. Bisherige Möglichkeiten der Wahldurchführung schreibt die Neufas-
sung weiterhin fest, künftig berücksichtigt sie auch aktuell bereits für andere kommunale Wahl-
vorgänge beschlossene oder bereits geltende wahlrechtliche Neuerungen sowie frühzeitig ver-
lässliche Termin- und Fristenangaben zur ordnungsgemäßen Vorbereitung der Wahl(en).   
 

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

 

 (Weitere) Flexibilisierung der Wahlordnung im Hinblick auf unterschiedliche Wahlverfahren; 
dabei auch Schaffung der Möglichkeit der gleichzeitigen Durchführung künftiger Jugendrats-
wahlen mit anderen Wahlvorgängen, insb. solchen, bei denen Wahllokale und das Direkt-
Brief-Wahlbüro zur gemeinsamen Nutzung eingerichtet werden können, das Briefwahlverfah-
ren mit der Möglichkeit der Online-Beantragung des Wahlscheines zu allen verbundenen 
Wahlvorgängen gemeinsam angeboten werden kann. 

 Anpassung der bisherigen Festschreibungen an aktuelle Rechtsgrundlagen für andere kom-
munale Wahlvorgänge. 

 Erreichung frühzeitig verlässlicher Termin- und Fristenvorgaben durch die Wahlordnung, insb. 
für das Vorhaben der Ermöglichung einer Wahlen-Verbindung, um eine ausreichende - auch 
informationstechnische - Vorbereitung auf den Wahl(en)termin gewährleisten zu können.  

 Mit der Möglichkeit einer Wahlenverbindung, kann die Wahrnehmung der Wahl zum Jugend-
parlament im Schuljahresablauf und dadurch auch die Wahlbeteiligung gesteigert werden; 
ebenso das Interesse an einer Kandidatur. 

 

 

Finanzierung 

Produktgruppe: Nr. der PG Bezeichnung der PG 0208 

Auswirkungen auf den Ergebnisplan  Ja X Nein   

Auswirkungen auf den Finanzplan  Ja X Nein   

Im beschlossenen (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten?  Ja X Nein  teilw. 

Im Entwurf des (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten?  Ja X Nein  teilw. 

Belastungen in zukünftigen HH-Jahren?  Ja X Nein   

Bereits veranschlagt?  Ja X Nein   

 

Pflichtigkeitsgrad 

Die Maßnahme/Leistung ist  vollständig 
pflichtig 

 überwiegend 
pflichtig 

X überwiegend 
freiwillig 

 vollständig 
freiwillig 

 

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 

Keine. 
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